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Sehr geehrte Damen und Herren,                  April 2017 
 
zu den folgenden Veranstaltungen sind unsere Mitglieder herzlich eingeladen. 
Zu den Vorträgen sind auch Gäste willkommen. Alle besuchen die Veranstaltungen auf 
eigene Gefahr. 
 
 
 

 

Dieses Programm können wir nur durchführen, wenn genügend 
finanzielle Mittel vorhanden sind. 

Unsere Gesellschaft finanziert sich aus den Mitgliedsbeiträgen! 
Falls Sie den Jahresbeitrag für 2017 in Höhe von 35,00 € 

noch nicht überwiesen haben, bitten wir Sie, dies umgehend 
nachzuholen. 

 
 
   
                                   Achtung! Unterschiedliche Veranstaltungsorte 

 
 
Donnerstag, 6. Juli 2017 
 Arenenberg-Babelsberg 
 Fürst Pückler verbindet Preussen mit dem Bodensee 
 Vortrag: Dominik Gügel 
 Gemeinsame Veranstaltungsreihe zur Ausstellung Pückler Babelsberg 
 von SPSG, RECS und Pückler Gesellschaft 
 18.30 Uhr, Schloss Babelsberg, Park Babelsberg 10, 14482 Potsdam 
 
Freitag, 21. Juli 2017 
 „In Mr. Whight habe ich meinen Meister gefunden“ –  

Fürst Pückler an der irischen Bantry-Bay 
Vortrag: Prof. Dr. Adrian von Buttlar 

 Gemeinsame Veranstaltungsreihe zur Ausstellung Pückler Babelsberg 
 von SPSG, RECS und Pückler Gesellschaft 
 18.30 Uhr, Schloss Glienicke (Marstall), Königstr. 36, 14109 Berlin 
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Freitag, 4. August 2017 
 Urban Gardening 
 Seit Mitte der 90er Jahre ist der Boom der Gärten im Stadtgebiet nicht mehr zu 
 übersehen. Urban Gardening erobert seitdem innerstädtische Brachen. Überall, wo es 
 Platz zwischen den Häusern gibt, werden Blumen gezogen, es wird Gemüse geerntet 
 und auf Dächern, Mauern und Grünstreifen wird leidenschaftlich gegärtnert.  
 Führung: Jan Maruhn 
 16.00 Uhr, Interkultureller Garten in der ehemaligen Kindl-Brauerei, Werbellinstr. 50, 
 12053 Berlin. 
 Die Führung endet in den Prinzessinnengärten am Moritzplatz. 
 
Samstag, 12. August 2017 
 Zur Sanierung des Schlossparks Schönhausen 
 2013 war der barocke Schlosspark durch ein Hochwasser völlig verwüstet worden. 
 Im letzten Jahr wurde der erste Abschnitt einer umfangreichen Wiederherstellung 
 abgeschlossen, die Umsetzung weiterer Baumaßnahmen ist bereits sichtbar. Die 
 Führung wird die denkmalpflegerische Zielsetzung des Sanierungsprojekts erläutern. 
 Zur historischen Einstimmung werden wir vor der Parkführung das Bismarck-Museum 
 und die Schönhauser Kirche besichtigen. (Eintritt und Führung 3,50 €) 
 Führung: Dipl.-Ing. Anja Brückner 
 11.00 Uhr, Bismarck–Museum, Kirchberg 4-5, 39524 Schönhausen (Elbe) 
 Individuelle Anfahrt 

 
Donnerstag, 14. September 2017 
 Herr Pückler und Herr Baedecker am Vorabend des Tourismus 
 Vortrag: Dr. Susanne Müller 
 Gemeinsame Veranstaltungsreihe zur Ausstellung Pückler Babelsberg 
 von SPSG, RECS und Pückler Gesellschaft 
 18.30 Uhr, Schloss Babelsberg, Park Babelsberg 10, 14482 Potsdam 
 
Donnerstag, 28. September 2017 
 Wissenslandschaft. Skizzen zur literarischen Bildung des Gartenkünstlers Hermann 
 Fürst von Pückler-Muskau 
 Vortrag: Ulf Jacob 
 Gemeinsame Veranstaltungsreihe zur Ausstellung Pückler Babelsberg 
 von SPSG, RECS und Pückler Gesellschaft 
 18.30 Uhr, Schloss Glienicke (Marstall), Königstr. 36, 14109 Berlin 
 
Mittwoch, 27.September  – Mittwoch, 4. Oktober 2017 
 Schöne Tage in Aranjuez: Gartenkunst in Madrid und Zentralspanien 
 (Studienreise) 
 Leitung: Prof. Dr. Michael Scholz–Hänsel 
 Bitte teilen Sie Ihr Interesse schriftlich (postalisch oder per E-Mail) mit.  
 Sie erhalten dann das Exkursionsprogramm sowie das Anmeldeformular, über das 
 Sie sich bis 15. Juni 2017 verbindlich anmelden können.  
 Teilnehmerzahl: max. 25 Person (Bei größerem Interesse entscheidet das Los.)   
 
  



Pückler Gesellschaft e.V. Berlin 
Seite 3 von 4 

 

Freitag, 13. Oktober 2017 
 Grüne Genealogien der Freiheit. Friedrich Karl von Mosers Garten in Darmstadt-
 Bessungen 
 Der hessen-darmstädtische Landespräsident Friedrich Karl von Moser (1723 – 1798),
 der „stets als publizistischer Wortführer der bürgerlichen Emanzipationsbewegung“ 
 bezeichnet wurde, ließ sich ab 1775 zwischen Darmstadt und Bessungen einen  
 landschaftlichen Garten anlegen. Auch mit seinem Gartenkunstwerk wollte er den 
 Zeitgenossen in aufklärerischer Tradition „vorleuchten, zur muthigen Nacheiferung sie 
 reizen, ihre Gesinnung läutern.“ 
 Der Vortrag versucht zu rekonstruieren, mit welchen gestalterischen Mitteln es Moser 
 gelang, in seinem Garten einen freiheitlich-republikanischen „Weltenentwurf“  zu  
 ästhetisieren. 
 Vortrag: Dr. Johanna Söhnigen 
 18.30 Uhr, Freie Volksbühne Berlin, Ruhrstr. 6, 10709 Berlin 
 
Samstag, 21. Oktober 2017 
 Die Sommerfrische am Großen Wannsee- Architektur und großbürgerliche 
 Lebenswelten in der Villenkolonie Alsen 
 Ab 1870 entstand zwischen Großem und Kleinem Wannsee auf Initiative des 
 Bankiers Wilhelm Conrad eine Villenkolonie, die dem Berliner Großbürgertum zum 
 sommerlichen Wohnen vorbehalten war und ein für Berlin einzigartiges Konzept aus 
 Architektur, Gartenkunst und temporären Wohnvorstellungen bildete.  
 Die Route der Führung verläuft durch den nördlichen Teil der ehemaligen Kolonie und 
 streift dabei mehr als dreißig Jahre ihrer Entwicklungsgeschichte. 
 Führung: Dipl.-Ing. Sabrina Flörke 
 11.00 Uhr auf der Aussichtsterrasse am Alsener Löwen (zwischen Haus der 
 Wannsee-Konferenz und Restaurant Haus Sanssouci) 
 Am Großen Wannsee 58, 14109 Berlin    
   
Mittwoch, 8. November 2017   
 Prinzessin Louise Sophie von Preußen und Haus Glienicke. 
 Neue Forschungen zu den letzten Eigentümern der Glienicker Schloss– und 
 Parkanlagen 
 Das 1859 von Prinz Carl erworbene Jagdschloss Glienicke bildete für Carls Enkel 
 Friedrich Leopold (1865-1931) und seine Gemahlin Louise Sophie (1866-1952) ab 
 1890 den Mittelpunkt einer Lebenswelt, die sich verstärkt an modernen und 
 großbürgerlichen Repräsentationsformen und Verhaltensmustern orientierte. Unter 
 Rückgriff auf neue Forschungen und Quellenfunde skizziert der Vortrag die letzten 
 Jahrzehnte Glienickes unter den Hohenzollern. 
 Vortrag: Dr. Guido Hinterkeuser 
 18.30 Uhr, Freie Volksbühne Berlin, Ruhrstr. 6, 10709 Berlin 
 
Freitag, 17.November 2017 
 Die Eule und die Vögel oder der Garten als Schule der Weisheit 
 In mehreren fürstlichen Gärten steht das Thema der von Vögeln umringten Eule im 
 Mittelpunkt ungewöhnlicher Brunnenanlagen. Im Badhausgarten von Schwetzingen ist 
 es der thematische Dreh- und Angelpunkt einer  Garteninstallation, die den Besucher 
 wie auf einem Initiationsweg durch Erfahrungen der Täuschung und Enttäuschung 
 führt. Der Schlüssel zum Verständnis dieser Gartenpartien als Schulen der Weisheit 
 liegt in einer  fast vergessenen äsopischen Fabel, die mit diesem Brunnen bislang 
 noch nicht in Verbindung gebracht wurde. 
 Vortrag: Dr. Astrid Zenkert  
 18.00 Uhr, Ingeborg-Drewitz-Bibliothek, Grunewaldstr.3 (3.OG), 12165 Berlin  
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Freitag, 8. Dezember 2017 
 Filmgärten III: Goethes Gärten oder: Wahlverwandtschaften im Film 
 In Goethes Die Wahlverwandtschaften von 1890 wird die Planung, Umgestaltung und 
 Pflege eines Gartens zur allumfassenden Metapher, an der sich die vielfältigen 
 Themen dieses großen Romans veranschaulichen. Bei der Lektüre entstehen diese 
 gartenkünstlerischen Anlagen vor dem individuellen Auge der zeitgenössischen wie 
 modernen Leserinnen und Leser. Wie aber sieht dieser Garten aus, wenn er in 
 Verfilmungen des Buches tatsächlich Gestalt annehmen muss? Im dritten Teil der 
 Filmgärten zeigen Annette Dorgerloh und Marcus Becker die unterschiedlichen 
 Lösungen für einen „Garten der Goethezeit“ in Filmen von Siegfried Kühn (1974), 
 Claude Chabrol (1982) und den Brüdern Taviani (1996). 
 Vortrag: PD Dr. Annette Dorgerloh und Dr. Marcus Becker, Humboldt-Universität zu 
 Berlin 
 18.00 Uhr, Ingeborg-Drewitz-Bibliothek, Grunewaldstr. 3 (3. OG), 12165 Berlin 
 
 
 
 
 
 
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer 030 321 15 20 oder auch 
montags und donnerstags von 11.00 – 17.00 Uhr im Büro der Pückler Gesellschaft. 
Anrufbeantworter sind geschaltet. Sie können auch eine E-Mail senden. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Barbara Rams-Schumacher   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Büro: Schloss Glienicke            Schatzmeisterin: Uta Kleßmann                                                                                                   
Königstr. 36, 14109 Berlin      Endestr. 15, 14109 Berlin                                                                                                                 
Tel.: 030-80588551      Tel.: 030-8053483 
Fax: 030-805885      Fax : 030-80497006 
pueckler-gesellschaft.berlin@t-online.de  uta.klessmann@t-online.de 
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